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	Berichterstattung der Ansprechstellen für Integrationsfragen: FRAGEN ZUR 
INTEGRATIONSPOLITIK UND -PRAXIS IM KANTON

	Einreichung jeweils per 30. April

	Für genauere Informationen siehe Weisung „IV. INTEGRATION“ (Kapitel 4) unter http://www.bfm.admin.ch/bfm/de/home/themen/rechtsgrundlagen/weisungen_und_kreisschreiben.html


TEIL A: KANTONALE INTEGRATIONSPOLITIK UND -PRAXIS
Wir bitten Sie, folgende Fragen kurz zu beantworten bzw. uns entsprechende schriftliche Unterlagen zuzusenden (insbesondere rechtliche Grundlagen).

	1 GESETZLICHE GRUNDLAGEN

	1.1. Bestehen rechtliche Grundlagen für die Integrationspolitik und -praxis?  FORMCHECKBOX 
 JA  FORMCHECKBOX 
 NEIN  FORMCHECKBOX 
 geplant

	Falls JA:

	1.2. Welche rechtlichen Bestimmungen bestehen?

	 FORMCHECKBOX 
 keine Änderungen gegenüber dem letzten Berichtsjahr 

	 FORMCHECKBOX 
 auf Verfassungsstufe

in Kraft getreten:      
	 FORMCHECKBOX 
 auf Gesetzesstufe

in Kraft getreten:      
 FORMCHECKBOX 
 eigenständiges Gesetz oder
 FORMCHECKBOX 
 Teil eines anderen Gesetzes
	 FORMCHECKBOX 
 auf Verordnungsstufe

in Kraft getreten:      
 FORMCHECKBOX 
 eigenständige Verordnung oder
 FORMCHECKBOX 
 Teil einer anderen Verordnung

	Nr. oder Bezeichnung:      
	Nr. oder Bezeichnung: 
     
	Nr. oder Bezeichnung:  
     

	Falls geplant:

	1.3. Welche rechtlichen Bestimmungen sind geplant?

	 FORMCHECKBOX 
 auf Verfassungsstufe

soll in Kraft treten am:      
	 FORMCHECKBOX 
 auf Gesetzesstufe

soll in Kraft treten am:      
 FORMCHECKBOX 
 eigenständiges Gesetz oder 
 FORMCHECKBOX 
 Teil eines anderen Gesetzes
	 FORMCHECKBOX 
 auf Verordnungsstufe

soll in Kraft treten am:      
 FORMCHECKBOX 
 eigenständige Verordnung oder
 FORMCHECKBOX 
 Teil eines anderen Verordnung

	Nr. oder Bezeichnung:       
	Nr. oder Bezeichnung: 
     
	Nr. oder Bezeichnung:  
     

	1.4. Bemerkungen (Inhalte, spezifische Bestimmungen im Vergleich zum AuG, …)?

…


	2 KANTONALE STRUKTUREN

	 FORMCHECKBOX 
 keine Änderungen gegenüber dem letzten Berichtsjahr 

	2.1. Bei welcher Direktion bzw. welchem Amt der kantonalen Verwaltung ist die Ansprechstelle für Integrationsfragen angegliedert? 
      

Um welche Organisationseinheit handelt es sich bei der Ansprechstelle für Integrationsfragen? 

 FORMCHECKBOX 
 Stabsstelle  FORMCHECKBOX 
 Linienstelle  

	2.2. Über wie viele Stellenprozente verfügt die kantonale Ansprechstelle für Integrationsfragen (hoheitliche Aufgaben)?
      %

	2.3. Über wie viele Stellenprozente verfügt das kantonale Kompetenzzentrum für Integration KZI (falls bei der Ansprechstelle angegliedert)?

      %

	2.4. Bemerkungen 

…

	3 ZUSAMMENARBEIT MIT DEN REGELSTRUKTUREN

	 FORMCHECKBOX 
 keine Änderungen gegenüber dem letzten Berichtsjahr 

	3.1. Welche neuen Zusammenarbeiten haben sich ergeben? Welche Zusammenarbeiten waren im Berichtsjahr besonders wichtig?
…

	3.2. Bemerkungen 

…

	4 ZUSAMMENARBEIT MIT DEN GEMEINDEN

	 FORMCHECKBOX 
 keine Änderungen gegenüber dem letzten Berichtsjahr 

	4.1. Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit mit den Gemeinden?

…

	5 INTEGRATIONSVEREINBARUNGEN

	5.1. Werden Integrationsvereinbarungen angewendet?  FORMCHECKBOX 
 JA  FORMCHECKBOX 
 NEIN  FORMCHECKBOX 
 geplant

	Falls JA oder geplant:

	5.2. Wie viele Integrationsvereinbarungen wurden im Berichtsjahr abgeschlossen?


Wie viele Integrationsvereinbarungen sollen nächstes Jahr abgeschlossen werden?



	5.3. Bemerkungen (Zielgruppen, Erfahrungen, vereinbarte Massnahmen, Sanktionen, …)?

…


TEIL B: ENTWICKLUNG DES ZUKÜNFTIGEN KANTONALEN INTEGRATIONSPROGRAMMES GEMÄSS BERICHT SCHIESSER
Die folgenden Fragen beziehen sich auf die Entwicklung des neuen Systems und nicht auf die Gewährleistung der spezifischen Integrationsförderung des Bundes ab 2012. 

	1 VORGEHENSPLANUNG

	1.1 Welche konkreten Schritte sind für die Erarbeitung des zukünftigen kantonalen Integrationsprogramms vorgesehen?
…

	2 SCHLUSSBERICHT ZU EKIM (ENTWICKLUNG KANTONALER INTEGRATIONSPROGRAMME UND BEGLEITENDE MASSNAHMEN)

	2.1 Bitte legen Sie diesem Formular die Schlussberichte ihrer EKIM-Projekte bei (gemäss Verfügung).
…


BEMERKUNGEN UND ANREGUNGEN

	…




Haben Sie vielen Dank für Ihre Mitarbeit !
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